
70

(....m 5. Juni l867)
als Kanzlist bei der Oberzolldirektion : Hr. Joh. Jakob H u g , von

Bettenhausen ( Bern ) ,
bisher Angestellter der
eidg. Militärkanzlei .

,, Vostkommis in Zürich : Hr. Heinrich D i e n e r , von Esslingen
Zürich) , derzeit provisorischer Ge-
hilse beim Hauptpostbüreau Zürich,

,, Kommis des Filialpostbüreans
beim Bahnhose in Lausanne. Hr. Eharles D e s p o n d s , von

Eossona.. und Lusserà, bish.
Volontär aus dem Bostbüreau
in Eossonay .

(am 7. Juni 1867)

., Telegraphistin in Thalweil: Frau Susanna A s eh m a n n , geb.
Schwarzenbach, von u. in dort.

Berichtigung.

Auf Seite ...9 hievor, Zeile 12 ...on unten, soll es heißen. Leinsaamenernte
statt Leimsaamenernte.

#ST# Inserate.

Preisausschreibung

Mit Ermächtigung des Bundesrathes wird vom unterzeichneten Departement
eln Preis vom Fr. 1000 ausgeschrieben für ein zwekentsprechendes Projekt eines
neuen Fahrposttarifs mit den no.higen Erläuterungen und Begründungen.

Es wird verlangt daß dieser ..Tarif einfach und leicht .vollziehbar sei , daß er
sich in zwekmäßiger Weife an den Briefposttarif anschließe , daß er eine den ......er.
hältnifsen entsprechende Einnahme gewähre und die Konkurrenz mit andern Trans..
portanstalten auszuhallen vermoge.
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Bei einer nicht ganz zumessenden Losung des Problems behält slch ^er Bun̂
desrath eine .Deduktion des ausgesehen Preises oder auch eine Perlheilung desselben
unter mehrere vorzüglichere Arbeiten vor.

Bezügliche Eingaben find bis ^nde September ... J. an das Postdepartement
einzusenden . welches nach Ablauf dieser Frist eine kommission zur Prüfung der
eingelangten Arbeiten bestellen wird.

Bern, den ..... Juni 18.̂ .
Das Postdepartement:

Dnll.s.

Ausschreibung.

Die durch Beförderung erledigte Stelle eines Copisten auf der eldg. Militär̂
kanzlei, mit einem Jahresgehalt von Fr. 1.̂ 0 .-.. Fr. 18.......). wird hiemit zu freier
Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen sind bis zum 20. Juni 18̂  bei der unterzeichneten .Kanzlei
einzureichen.

Bern^ den 5. Juni 18̂

^^^en^ssische ..̂ illi.t̂ ^̂ nzllei.

Bekann tmachung .

^ Durch Vermittlung des schweiz. Generalkonsulats in London ist dem nnter^
zeichneten Departement der neue .̂ infuhrzolltarif für Britisch^Jndî n vom .̂ . î.ärz
18̂ 7 zugekommen, welcher in seiner Kanzlei zur Einsichtnahme ausliegt.

Bern, den 25. .̂ ai 18̂ .
Das schweiz. ^andeIs^ und l̂lIde^a^e.nen.t.

^u^sd , re i hnng .

Die eidg. Militärverwauung bedarf sür die neue Kaserne in Thun .̂̂ 0 Lein.̂
.ücher in der Gr.^ße von 8^ Schuh lang und 5 Schuh breir.
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Bewerber hiefür haben ihre Angebot mit Mustern begleitet. versiegelt mit der

Aufschrift ..Angebot für Lieferung von Leintüchern.. bis Montag den 10. ^unl,
Mittags 12 Uhr, beim eidg. ^riegskommlssariat ln Thun einzugeben.

Die Angebote sollen jedoch die Preise nur für die Leinwand, sowie für fertige
Leintücher enthalten.

Die Ablieferung hat sraneo in die Caserne nach Thun zu geschehen.

Bern, den ........ Mai 18.̂ 7.
Das eidg. Oberkrlegskommissariat.

.̂ . ^ie^i .̂  Oberst.

P u b l i k a t i o n .

^m Auftrag des eldg. Milttär.Deparlements sollen verkauft werden.
12 alte Ambulaneen^Wagen, welche sich ln Luzern befinden,

.̂  .̂  „ „ ^ ^ „ ^r^ ^
.̂ lllfälllge .^aufsliebhaber find eingeladen, sich an die betreffenden Magazinier.

walter zu wenden, ln Luzerrn an .^errn Stabslleutenant .̂ . .^nepp, in Bern an
.^errn Masor .̂  uba che r.

Bern, den ...1. Mai 18^7.

Der eidgenössische Oberfeldarzt .
l̂ . ^el^^ann.

.^ch^eizerische.^ Polytechnikum in ^^rich.

Die in .̂ olge Resignation erledigte Lehrstelle für Ph^stk am schweizerischen
^oIhtechnikum in Zürich wird hiemit zu sreler Bewerbung ausgeschrieben.

Aspiranten auf diese Lehrstelle wollen ihre Anmeldungen unter Beilegung von
Zeugnissen, allfäkllgen Diplomen und schriftstellerischen Arbeiten, sowie eines cu î..
...û .n.. ̂  ..e bis Mitte ^uni d. .̂ . an .^errn C. .^appeler, Präsidenten des
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schweizerischen Schulrathes in Zürich, einsenden, der über Anstellung^ und Besol^
dungsverhältnisse nähere Auskunft ertheilen wird.

Zürich, den 1̂ . Mai 18̂ .
^m Auftrage des schweiz. Schulralhes,

Der S e k r e t ä r .
.^rof. t̂.̂ e.r.

^nkurrenz-^u.^schre^nng

für
Model le von .^ista.^messeru.

Das eidgenossische Mililärdeparlemenl beabsichtigt, für die Artillerie ^Feld^
und ^ositionsarlillerie) und für die ^nfanierle neue Distanzmesser einzuführen.

Diese Distanzmesser sollen von einfacher und solider Konstruktion, leicht zu
handhaben und zu transportiren sein. Die Distanzbestimmung soll mit .^aschheit
und Sicherheit geschehen konnen. Ueberhaupl. sollen die Distanzmesser den Ansorde.
rungen für den Gebrauch bei der Truppe im Felde entsprechen. Sie sollen ^n.fer^
nungen bis zu mindestens 3000 Meter, oder wenn ausschließlich nur für Infanterie
bestimmt, wenigstens bî  zu 1000 Meter mî  einer Genauigkeit von höchstens
0,5 ^rozeni Abweichung von der wahren Große der .̂ nlfernung zu bestimmen ge^
stauen., endlich soll zur zuverläßigen Distanzbestimmung keine ungewöhnliche Uebung
und Wertigkeit erforderlieh sein.

Fabrikanten und Erfinder von Distanzmefsern , welche im ^alle sein sollten,
den gestellten Anforderungen entsprechende Instrumente vorzulegen, sind eingeladen,
dem eidgenossischen îlilärdeparlement ihre Modelle einzureichen . sowohl von
Distanzenmessern , welche für den Gebrauch bei Artillerie und Infanterie zugleich,
als von solchen, welche zum Gebrauche nur bei einer der beiden Waffen .^ohne Untere
scheidung jedoch von positions ^ und ^eldarlillerie bei der ersteren^. geeignet sein
mochten.

Die eingereichten Modelle werden von einer hiezu besonders ernannten .̂ om^
mission nach ihrem theoretischen und praktischen Werthe geprüf. und begutachtet.

Der Bundesrath hat beschlossen, eine Summe von 1000.̂ 2000 Franken zur .̂ rä.
mirung von Modellen auszusezen , welche zur Einführung in der eidgenossischen
Armee geeignet erachtet werden. Falls für ein einzuführendes Modell eine
Kombination verschiedener vorgelegter Modelle angenommen werden sollte, so werden
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dle benuzten Modelle entsprechend prämirt , auch bleibt vorbehalten, für ein Modell.
das nur mit erheblichen Modifikationen zur .Einführung geeignet erachtet werden
sollte, die Prämie angemessen zu reduziren.

Der Termin,̂  bis zu welchem die Modelle von Dlstanzenmefsern dem eidgenos^
slschen Ml^itärdepartement einzugeben find, ist auf .^nde September 18.̂ 7 fe^gesezt.
Später einlaufende Modelle , auch wenn sie noch zur Prüfung zugelaffen werden
sollten, verlieren den Anspruch auf Prämirung.

^s konnen nur Eingaben berücksichtigt werden , welche wirkliche Muster von
Distanzenmesfern bringen, mit denen praktische Proben vorgenommen werden konnen.
Jedem Mnster ist eine genaue, eingehende Beschreibung und Gebrauchsanweisung
belzugeben und dabei auch der.Prei^ anzuführen, zu welchem entsprechende Distanzen..
messer erhalten werden konnen.

B e r n , den 18. Mai 18.̂ 7.

î.̂ eu.̂ sches ̂ î .l.ê .̂ en...

Ausschreibung.

nachdem die unterm 5. April abhin publizirte Ausschreibung für Lieferung
von 2000 präparirlen Stangen kein befriedigendes Resultat gehabt, so erosfnet
die Telegrap^enverwaltung hiemit einen neuen .^.onkur^ für Lieferung von wenig^
stens 10,000 Stangen in ungeführ gleichen Quantitäten während fünf auf einander
folgender Jahre unter nachstehender Bedingung :

Diese Stangen müfsen nach dem System des Î r. ^oucl..erie mit .Kupfervitriol.
Iosun^g präparir.̂  sein.

Die jährliche Lieferung soll ^eweilen bis ..̂ nde November franko an eine
schweizerische Eisenbahnstation zur Verfügung der Verwaltung erfolgen.

Die Verwaltung behält stch indefsen das ^echt ^or, die ganze oder theilweise
Lieferung bis zum Monat Juli des künftigen Jahres unentgeltlich auf dem Werk^
pIaze auf Lager zu lassen.

Die Telegxaphendirektlon erthei^ auf ^erlangen nähere Aufschlüsse.

Die Angebote müssen die Preise für Stangen folgender Dimensionen en^
halten ^
1) Länge 1..̂ ^ ^uß (5 Meter), unterer Durchmesser ... Zoll, oberer Durchmesser

.̂  Zoll 7 Linien.
2) Länge 27^.. .̂ uß (8 Meter), unterer Durchmesser .̂  Zoll, oberer Durchmesser

4 Zoll.
....) Länge .^.^ .̂ uß (10 Meter), unterer Durchmesser 8.^ Zoll, oberer Durchs

messer 4 Zoll.
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Angebote sür Uebernahme dieser Stangenliefernng find versiegelt und mit der

Ueberschrist ..Eingabe für Stangenlieserung .̂ bis und mit dem ....0. .̂ uni 18.......
an die unterzeichnete Direktion einzusenden.

Bern, den .̂ . Mai 18l..7.

Die .̂ elle^^a^endire t̂î n.

.̂..n^chreî nng von erledigten Stellen.

.̂ Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schri f t l ich und p o r t o ^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein., ferner
.̂ ird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^amen, und außer dem ^ohnor^e
^uch den He imator t deutlich angeben.^

1) Einnehmer der ^ebenzollställe San .^iel.ro (Tessin). Jahresbesol.dung
Fr. 400. nebst 4 ̂  Bezugsprovision der .^oheinnahme. Anmeldung bis zum
2^. Juni 18.̂ 7 bei der Zolldireklion in Lugano.

^) ^osthalter in Glal.l.felden (Zürich,̂ . Jahre.̂ besoldung .̂ r. 540. An-
meldnng bi.̂  zum 18. Juni 18^7 bei der .^reispostdirektion .Zürich.

..̂  K o n d u k t e u r des ^ostkreise^ B a s e I. Jahresbesoldung Fr. 1020.
Anmeldung bis zum 17. Juni 18.̂ 7 bei der .^reispostdirektion BaseI.

4) .^aker beim ..̂ ostbüreau in Baden (Aarga...^. ^ahre.̂ besoldung Fr. 8.̂ 0.
Anmeldung bis zum 20. Juni 18.̂ 7 bei der ^reisp^stdireklion Aarau.

5) TeIegraphist aus dem ̂ auplbüreau Basel. Jahresbesoldung nach Maß.
gabe des Bundesgesezes vom 29. Jänner 18.̂ .̂ . Anmeldung bis zum 29.
Juni 18.̂ 7 bei der Telegrapheninspektion in Olten.

1) ^ o s t v e r w a l t e r in JnterIaken. Jahresbesoldung nach den Bestimmun..
gen des Bundesgesezes vom .̂ 0. Juli 1858. Anmeldung bis zum 1̂ . ûni
18.̂ 7 bei der ^reispostdirekl.ion Bern.

^ ^wei S tad lbannb r i es t räge r in Basel. Jahresbesoldung Fr. 940
für seden. Anmeldung bis zum 10. Juni 18.̂ 7 bei der .^reispostdirektion
Basel.

9) Telegraphist in Hellingen ^Aargau^. Flx^e Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bl.̂  zum 20. ^uni 18.̂ 7 bei der Tele^
graph^ninspeklion in Olten.

Fix^e Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis

zum 29. Juni 18.̂ 7 bei der Tele..
grapheninspeklion in Be^enz.

^ Telegraphist in^onte .^a^po^
vasso.

7) Telegraphist in Klosters.

8) TeIegraphist in Davos^laz.
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^) B r i e f t r ä g e r in ^se r ten (Waadt). ..̂ ..hresbesol.dung Fr. 700. ...Inmel..

dung bis zum 17. ^uni 18l..7 bei der ^reisp...stdirektion Lausanne.
4,̂  ..^aker beim .^auptpostbüreau ^ürich. .^ahresbes^ldung Fr. .̂ 0. .̂ Inmel̂

dung bis zum 17. .̂ uni 18̂ 7 bei der ^reispostdirektion Zürich.

^) F a h r p . ^ s t f a k t o r in St. Gallen. Jahresbesoldnng .̂ r. 1080. Înmel̂
dung bis zum 17. ^unl 18.̂ 7 bei der .^reispostdlrektion St. Gallen.

.̂ ) E innehmer der ..^ebenzollstälte Madrid (Graubünden). ^ahresbesoldung
Fr. 150. Anmeldung bis zum 10. ^unl 18.̂ 7 bel der Zvlldlrel.tion ln
Chur.

7) Te leg raph ist in ^nterlaken. Fix^e ^..hresbesoldung Fr. 240, nebst
eirea Fr. 880 Depeschenpro...iston. Anmeldung bis zum 1l... ^unl 18.̂ 7 bei
der Telegrapheninspektion in Bern.

8) Te leg raph i s t ln^luntern. .̂ -e ^ahresbesoldung Fr. 240, nebst De^
peschenprovlfion (10 ^t. per Depesche). Anmeldung bis zum 1.̂ . .̂ uni 18.̂ 7
bei der Telegrapheninspektion in Zürich.
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